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IN KÜRZE

Pasinger Fabrik
Justyn Tyme gibt
zwei Konzerte
Eigene Kompositionen zwi-
schen Modern Jazz, Funk,
Latin und Weltmusik prä-
gen den Sound der Band.
Justyn Tyme. Dabei experi-
mentieren die sechs Musi-
ker Thomas Maier (Saxo-
fon), Max Dresse (Posaune),
Markus Rösch (Keyboard),
Thomas Gätjens (E-Bass),
Uwe Braun (Percussion) und
Andi Hauer (Schlagzeug)
auch mit exotischen Instru-
menten wie Berimbau,
Dream Pipe und Kalimba
oder improvisieren mit
Blues Harp und Maultrom-
mel. Justyn Tyme tourt seit
vielen Jahren durch das In-
und Ausland und hat inzwi-
schen sieben CDs veröffent-
licht, zuletzt im Jahr 2016
mit dem Titel „7 Funky Ty-
mes“. Die Band wurde 1991
in München gegründet und
hat seither mehr als 300
Konzerte gegeben – viele
davon in der Pasinger Fa-
brik. Dort gastiert sie auch
wieder am Freitag, 16. Juli:
In der Kleinen Bühne der
Fabrik gibt Justyn Tyme
gleich zwei Konzerte. Be-
ginn ist um 19 und 21 Uhr.
Eintrittskarten zum Preis
von 16 Euro, ermäßigt
12 Euro, plus Vorverkaufs-
gebühr gibt es bei München
Ticket. de

Sommernachtstraum nach Durststrecke
Schüler und Ensembles der Musikschule Planegg-Krailling geben Konzert im Kupferhaus

ausscheidende und neuge-
wonnene Akteure im Mitar-
beiter-Team der Musikschule
Planegg-Krailling. Dabei wur-
de ebenso durch die Blume
sommerlicher Sträuße ge-
sprochen als auch durch Aus-
zeichnungen des Verbands
bayerischer Sing- und Musik-
schulen, die Max Gum-Bauer
als langjähriges Vorstands-
mitglied überreichte. Über
aller, auch in Tönen ausge-
drückter Wehmut stand aber
insgesamt die Freude, end-
lich wieder gemeinsam mit
Partnern und einem nachge-
wachsenen Mitarbeiter-Team
vor einem begeisterten Pu-
blikum Musik zum Klingen
bringen zu können. mm

stimmigen Zusammenspiels
in Ensembles, die ihre ersten
Ergebnisse nach langer Ver-
hinderung nun auf ihren
Quer- und Blockflöten prä-
sentieren konnten. Dazwi-
schen erhielten auch solisti-
sche Beiträge von Nach-
wuchspianisten starken, an-
erkennenden Applaus, die
teilweise zum ersten Mal auf
dem großen Konzertflügel
auf einer professionellen
Bühne spielen durften.
Die noch nicht zugelasse-

ne Konzertpause im Foyer
wurde bei diesem Sommer-
konzert ersetzt durch eine
Reihe von Danksagungen,
Verabschiedungen und Be-
grüßungen für bleibende,

bieten.
Ebenso heiß ersehnt war

der Wiederbeginn des mehr-

nahmen einsenden und nun
endlich auch vor anwesen-
den, freudigen Zuhörern dar-

Sicherheitsabständen zwi-
schen den verstreuten Sitz-
plätzen.
Dennoch eroberte die live

gespielte Musik auf der Büh-
ne schon ab der Eröffnung
durch den „Klarinettenchor
& more“ die Gemüter. An-
schließend trugen mehrere
Duo-Besetzungen von Geige,
Cello, Blockflöte und Klavier,
die am diesjährigen Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ auf
regionaler, Landes- und Bun-
desebene teilgenommen hat-
ten, Ausschnitte aus ihrem
Wertungsprogramm vor. Sie
konnten es in diesem Pande-
mie-Jahr unter schwierigsten
Bedingungen weitgehend
nur in Form von Video-Auf-

Planegg – „Es ist wie ein Som-
mernachtstraum“. Diese
Worte wählte Musikschullei-
ter Thomas Schaffert am
Freitagabend in seiner Begrü-
ßung, um die Grundstim-
mung aller anwesenden Mit-
wirkenden, Schülerfamilien
und Musikfreunde auf den
Punkt zu bringen. Denn
nach zwei Jahren Pandemie-
Zwangspause konnte die Mu-
sikschule Planegg-Krailling
nun zum ersten Mal wieder
ein Konzert im Kupferhaus
ausrichten. Zugleich waren
die Bedingungen immer
noch schwierig genug mit
Voranmeldung, Registrie-
rung, Anwesenheitskontrol-
le, Maskenpflicht und weiten

Der „Klarinettenchor & more“ eröffnete mit dem Shanty „Wellerman“und britischen Folksongs das Konzert. FOTOS. DAGMAR RUTT

Cellist Moritz Bujok interpretierte, begleitet am Klavier
von Anson Wu, Stücke von Bernhard Romberg und Ber-
told Hummel.
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